
  

Werth, St. Peter und Paul 
 

 

Geschichte der Pfarrei 
 

Gründung 

• 1336: Ersterwähnung der Burgkapelle  

• 1426: Versuch, sich aus dem Kirchspiel Bocholt zu lösen 

• 1447: Entscheidung des Bischofs, dass Werth im Pfarrsprengel Bocholt bleibt, aber 

Ernennung eines Kaplans mit pfarrlichen Befugnissen 

• 1567 bis 1709: Reformiertes Bekenntnis 

• seit 1718: Seelsorge durch Bocholter Minoriten 

• 1764: Pfarrei (Umgestaltung des Saales im Werther Schloss zur Kirche) 

• 1832: Überlassung des Kirchengebäudes vom Fürsten Salm-Salm 

 

Abpfarrung von 

• Bocholt St. Georg 

 

Fusion 

• 2014 Zusammenlegung von Isselburg St. Bartholomäus, Anholt St. Pankratius (wird 

Pfarrkirche), Werth St. Peter und Paul sowie Schüttenstein Dreifaltigkeit 

 

Nachfolger 

• Isselburg St. Franziskus (J 901) 

 

 

Heutige kommunale Zugehörigkeit 

• Stadt Isselburg, Kreis Borken 

 

 

 

Pfarrarchiv liegt als Depositum im Bistumsarchiv (J 282) 
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 III 

Zur Geschichte der Pfarrer 

„Das im 12. Jahrhundert errichtete Haus Werth (12. Jh. Wert) im Isselbruch gehörte um 1300 

als stiftmünsterisches Lehen einem Ritter von Werth. Aus einem schmalen Streifen Bruchland 

bei der Mussumer Mark nördlich der Issel entstand im 14. Jahrhundert die Herrschaft Werth 

und im südlichen Isselbruch die Herrschaft Wertherbruch. 1316 wird eine feste Burg Werth 

genannt. Westlich der Burg bildete sich eine Ansiedlung, die 1426 gewisse städtische Rechte 

erhielt. Auf der Burg lag 1336 eine Kapelle. Wegen der weiten Entfernung zur Pfarrkirche in 

Bocholt versuchte die kleine Gemeinde Werth, sich 1426 aus dem Kirchspiel Bocholt zu 

lösen. Nach jahrelangen Auseinandersetzungen entschied1447 Fürstbischof Heinrich von 

Moers, dass Werth im Pfarrsprengel verblieb, ernannte aber gleichzeitig einen Kaplan mit 

pfarrlichen Befugnissen. Den Archidiakonat besaß der Propst in Borken. In der Zeit von 1567 

– 1709 nahm Werth das reformierte Bekenntnis an. Nach Erwerb der Herrschaft Werth durch 

das Fürstbistum Münster fand wiederum katholischen Gottesdienst statt. Die Seelsorge oblag 

seit 1718 den Bocholter Minoriten. Mit der Pfarrerhebung im Jahr 1764 erfolgte die 

Umgestaltung des Saales im Werther Schloss zur Kirche. Das Gebäude wurde 1832 vom 

Fürsten Salm-Salm der Kirchengemeinde überlassen.“ (aus: Thissen, Werner (Hrsg.): Das 

Bistum Münster. Band III: Die Pfarrgemeinden. Münster 1993. S. 166f.) 
 

Am 22.06.2014 fusionierte Werth St. Peter und Paul mit Isselburg St. Bartholomäus, Anholt 

St. Pankratius (wird Pfarrkirche) und der Pfarrrektoratsgemeinde Schüttenstein Heilige 

Dreifaltigkeit zur Gemeinde Isselburg St. Franziskus. 

 

 

Literatur: 

 

- Kortenhorn, Heinz (Red.): Festschrift zum Jubiläumsjahr 1986 der Katholischen 

Kirchengemeinde St. Peter u. Paul Werth. Werth 1986. 

- Rave, Wilhelm: Die Bau- und Kunstdenkmäler des Kreises Borken. (Die Bau- und 

Kunstdenkmäler von Westfalen, Bd. 46). Münster 1954. S. 508-524. 

- Reigers, Friedrich: Der Bocholt-Werther Parochialstreit und der „Schmale Zoll“ in 

Bocholt, nebst einigen Vorbemerkungen über die Herrschaft Werth. In: Zeitschrift für 

vaterländische Geschichte und Altertumskunde, Nr. 45 (1887) Abt I, S. 3-59. 

- Tibus, Adolf: Gründungsgeschichte der Stifter, Pfarrkirchen, Klöster und Kapellen im 

Bereiche des alten Bisthums Münster mit Ausschluß des ehemaligen friesischen 

Theils. Münster 1867-1885. S. 1024. 

- Tops, Nico: Die Werther Repression, in: Jahrbuch Kreis Borken, 1986, S. 195 – 198  
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Die Pfarrer von St. Peter und Paul 

 

1764 – 1811    Bernhard Kappenhagen 

 

1811 – 1824    Joseph Wissing 

 

1834 – 1847    Heinrich Bernhard Kösters 

 

1847 – 1862   Andreas Potthoff 

 

1862 – 1866   Theodor Roß 

 

1866 – 1890   Johann Maas 

 

1891 – 1910   Franz Streppelhoff 

 

1910 – 1918    Bernhard Niehoff 

 

1918 – 1928   Joseph Rampelmann 

 

1928 – 1950   Wilhelm Heling 

 

1950 – 1958   Theodor Kötter 

 

1958 – 1981   Wilhelm Bröker 

 

1981 – 1989    Wilhelm Schoelen (Pfarrverwalter) 

 

1989 – 1991   Reinhard Hemsing 

 

1992 – 1995   Meinhard Jonscher 

 

1995 – 2003   Udo Diepenbrock 

 

2003 – 2008   Ewald Brammen 

 

2008 – 2014   Klaus Winkel 



 V 

Zum Bestand 

 

Das vorliegende Findbuch umfasst die folgenden Akzessionen: 

Nr. Datum Archivalien Abgabe von 

01. 21.01.1981 K 1 PfA Anholt 

02. 31.01.1995 A 1 – 6, A 16 – 17 

P 151.04 

K 1 – 11  

Pfarrei 

03. 15.09.1995 A 7 – 8 

P 151.05 – 151.10  

K 12  

Pfarrer Jonscher 

aus Isselburg 

04. 11.06.2013 A 9 – 15  

P 151.01 – 151.03  

Pfarrei Bocholt St. 

Josef 

 

Insgesamt wurden 17 Akten und zehn Pläne mit dem Archivprogramm Augias verzeichnet. 

Die weiteren Akten sind durch eine Auflistung nach Kartonnummern grob erschlossen.  

Ergänzend sind dem Findbuch die Kirchenbuchliste, sowie der Hinweis auf Exemplare des 

Katholischen Kirchenblattes beigefügt. Der Bestand trägt zur Kennzeichnung innerhalb der 

Tektonik der Bestände des Bistumsarchivs die Nummer „J 282“. 

 

Die „Kirchen-Statistik Dekanat Bocholt 1967-1976“, die sich in K 10 befand wurde dem 

Pfarrarchiv entnommen und als A 23 dem Dekanatsarchiv Bocholt zugeordnet. 

 

Eine Bestellung der Archivalien erfolgt nach der Nennung des konkreten Pfarrarchivs unter 

Angabe von Ort und Patrozinium (PfA Werth St. Peter und Paul.) sowie der jeweiligen 

Signatur der Archivalie (A bzw. K + lfd. Nummer für den Aktenbestand und P + lfd. Nummer 

für den Planbestand). 

 

 

 

 

 

Lennart Metken, M.A. 

 

Münster im August 2020 
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Akten 

01 Pfarrgemeinde 

01.01 Allgemeines 

A 016 1916 - 1918 

Korrespondenz-Journal 

 

A 017 1919 - 1921 

Korrespondenz-Journal 

 

A 011 1992 - 2006 

Allgemeiner Schriftverkehr 
enthält u.a.: 

- Terminübersichten 

- Protokolle einiger Sitzungen des Pfarrgemeinderates 

- Protokoll der Seelsorgekonferenz am 02.11.1995 

- Elternbrief des Jugend- und Kinderchors (Dezember 1995, März 1996) 

- Pfarrbriefe (Ostern und Weihnachten 1992, Ostern 1993, Januar und September 1997, 

Weihnachten 1998) 

- Protokoll der ökumenischen Versammlung am 17.02.1999 

01.02 Kirchenvorstand 

A 010 1994 - 2000 

Protokolle der Sitzungen des Kirchenvorstandes und Schriftverkehr 
enthält u.a.: 

- Liste der bei der Kirchengemeinde Beschäftigten 

 

darin: 

- Auszug aus: "Ursula Markfort: Die Sakralbauten der Baumeisterfamilie Hertel im Bistum 
Münster" 

- Rechnungsprüfungsbericht für die Haushaltsjahre 1992 und 1993 

- "Gutachter befand: Pädophiler Musikpädagoge ist schuldfähig - Früherer Werther Chorleiter 

ab 6. November wieder vor Gericht" (Neue Ruhr Zeitung, um Oktober 1995) 

01.03 Terminkalender 

A 009 1996 

Terminkalender (Messen, Veranstaltungen) 

01.04 Pfarrbriefe 

A 015 1997 - 2002 

Pfarrbriefe 
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02 Vermögensverwaltung 

02.01 Lagerbücher 

A 003 (um 1897) 

Lagerbuch der katholischen Pastorat 
Alte Archivsignatur: B I 

A 001 (um 1897) 

Lagerbuch für die katholische Pfarre Werth 
Alte Archivsignatur: B I 

A 002 (um 1901) 

Lagerbuch der katholischen Pfarrkirche in Werth 
Alte Archivsignatur: B I 

02.02 Pfarrkirche 

A 013 1997 - 2001 

Sanierung der Pfarrkirche 
enthält u.a.: 

- Kostenberechnungen für den 2. und 3. Bauabschnitt 

A 014 1997 - 2007 

Sanierung der Pfarrkirche 
enthält u.a.: 

- Kostenberechnungen, Bautagebuch und Schlussbericht für den 1. Bauabschnitt 

 
enthält auch: 

- Terminübersichten 

- Haushaltsprüfungsbericht für die Rechnungsjahre 1994-1996 

- Protokoll der Vorstandssitzungen des Kinder- und Jugendchores am 22.09.1997 und 

01.12.1997 

02.03 Kindergarten 

A 012 1996 - 2001 

Kindergarten St. Peter und Paul 
enthält u.a.: 

- Elternbriefe 

- Protokolle zu Elternvollversammlungen und des Rates der Tageseinrichtung 
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03 Haushalt 

03.01 Zeitbücher 

A 008 1951 - 1956 

Vereinigtes Zeitbuch und Ist-Sachbuch 
Alte Archivsignatur: B II 

03.02 Haushaltsüberwachungslisten 

A 005 1951 - 1957 

Haushaltsüberwachungsliste 
Alte Archivsignatur: B I 

A 007 1957 - 1958 

Haushaltsüberwachungsliste 
Alte Archivsignatur: B II 

A 004 1958 

Haushaltsüberwachungsliste 
Alte Archivsignatur: B I 

A 006 1958 - 1969 

Haushaltsüberwachungsliste (Vereinigtes Zeitbuch und Ist-Buch) 
Alte Archivsignatur: B I 
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Kartons 

 

Karton 001 

 1944 - 1946 

• Belege 
 1946 - 1948 

• Jahresrechnung 

 1947 

• Etat 

 1947 

• Kirchenreparatur 
 1961 

• Dekanat Bocholt Caritasverband 

 1967 - 1968 

• Kirche Instandsetzung  

 1968 

• Kreisjugendamt  
 1968 

• Tauschvertrag Autobahn  

 1969 

• Kirche Instandsetzung  

 1969 - 1970 

• Pfarrkomitee und Dekanatskomitee: Kindergarten 

 1970 

• Fotos von der Kirche 
 1971 

• Erbbau Beusing 

 1972 

• Freckenhorster Kreis 

 1972 

• Pfarrverband Bocholt-West  
 1973 

• Publikandum 

 1973 

• Tauschangelegenheit Groos 

 1974 

• Neubau Schwesternwohnheim und Kindergarten  
 1980 

• Messstipendien  

Karton 002 
 1846 - 1895 

• Pastorat Heberegister  

 1891 

• Publikandum 
 1930, 1935, 1949, 1954, 1957, 1960 

• Publikandum 

 1940 - 1948 

• Bankpacht Kartei 
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 1967 

• Kindergarten 

 1972 - 1978 

• Haushälterin Versorgung 

Karton 003 
 1861 - 1928 

• Todesangstbruderschaft 

 1924, 1941, 1947 

• Publikandum 

 1930 - 1933 

• Kassenbuch Armenkasse 

 1951 - 1957 

• Haushalt 
 1959 - 1968 

• Haushaltspläne 

 1961 - 1972 

• Stolgebühren 

 1969 

• Kollektenkarte 
 1970 

• Kirchenvorstand 

 1970 

• Sonderhaushaltsplan 

 1971 

• Anstrich Pastorat 
 1971 

• Flurbereinigung 

 1971 

• Rechnung Kirchenschiff und Chor 

Karton 004 
 1892 - 1906 

• Vermögensangelegenheiten  
 1910 - 1919 

• Kirchenvorstand Protokollbuch  

 1930 - 1933 

• Kassenbuch 

 1936 

• Caecilienverein 
 1940 

• Kassenbuch 

 1942 - 1964 

• Kirchenvorstand Protokollbuch  

Karton 005 

 (20. Jh.) 

• Gemeindeplan Liedern 
 1914 

• Zeichnung Umbau Wohnhaus Kolks-Eischer 

 1937 

• Friedhofsordnung  
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 1948 

• Pfarrfond  

 1948 

• Plan Bocholt 

 1955 

• Heizungsrechnung 
 1961 

• Glocken  

 1962 

• Flurkarte 

 1964 

• Orgelempore  
 1966 

• Kirchen Instandsetzung  

 1967 

• Belege Ein- u. Ausgabe  

 1967 

• Kindergarten 
 1968 

• Belege Ein- u. Ausgabe  

 1968 

• Kindergarten  

 1968 

• Taufbuch 

Karton 006 
 1892 

• Bruderschaften Nachweis 

 1897 

• Pastoratbau 

 1900 

• Mütterverein Fragebogen  
 1906 

• Grundstücksangelegenheiten  

 1912 

• Jungfrauen Kongregation  

 1914 - 1934 

• Armengüter Pacht 

 1915 - 1920 

• Kirchliche Statistik 
 1919 

• Jünglings Kongregation  

 1920, 1925, 1934, 1952, 1955 

• Kirchenvorstand 

 1935 - 1940 

• Kirchenvorstand  
 1938 

• Grundstücksvertrag  

 1951 

• Pfarrhaus Instandsetzung  

 1953 

• Grundstücksverkauf: Schulerweiterung, Tausch Feuerwehrhaus 
 1954 

• Armenfond Grundstücke  
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 1957 - 1978 

• Nachweis Terminkalender Kollektenkarten 

 1959 

• Sammlung Kirchenbänke  

 1961 

• Glocken 
 1962 

• Haushalt 

 1962 

• Liturgische Geräte  

 1962 

• Pastorat Gartentor  
 1963 

• Lageplan Kindergarten 

 1964 - 1969 

• Kohlesammlung  

 1965 

• Grundverkauf an politische Gemeinde 
 1968 - 1970 

• Pfarrkomitee 

Karton 007 
 1910 

• Verlöbnisvertrag  

 1918 

• Pfarrstelle Nachweis  
 1933 

• Pachtvertrag 

 1935 

• Kirchensitze  

 1936 

• Grundbuch Tabelle 
 1941 

• Armenvermögen 

 1943 - 1955 

• Pachtbuch: Kirchenfond 

 1943 - 1955 

• Pachtbuch: Pastoratfond 

 1951 

• Grundsteuer 
 1952 

• Läuteverordnung  

 1952 - 1955 

• Außerordentlicher Haushalt: Kriegsschäden 

 1955 

• Außerordentlicher Haushalt: Instandsetzung der Kirche 
 1955 

• Kriegsschädenbeseitigung 

 1956 

• Grenzlandfond 

 1957 

• Mietvertrag 
 1958 - 1970 

• Kirchenvorstandswahlen 
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 1959 

• Kirchenuhr 

 1960 

• Leichenhalle 

 1962 

• Kirche Instandsetzung 
 1972 

• Heizung 

 1973 

• Kirchenvorstandswahl 

 1976 

• Kirchenvorstandswahl 

Karton 008 
 1900 

• Grundbuchangelegenheiten 

 1927 

• Erbschaft Hagemann 

 1929 - 1949 

• Kirchenvorstandswahl 
 1931 

• Armenvermögen Aufwertung 

 1932 - 1942 

• Versicherungen 

 1933 

• Pastorat Grundbuch  
 1934 

• Pastorat Pacht 

 1938 

• Pächte 

 1941 

• Aufwertung  
 1943 

• Hypotheken Winkelmann  

 1948 - 1962 

• Versicherungsangelegenheiten  

 1949 

• Kriegsanleihen 

 1955 

• Bauabschnitt II  
 1965 

• Tauschvertrag 

Karton 009 

 1843 

• Armenkasse 

 1908 

• Pastorat und Stiftungsfond  
 1919 

• Begräbnisplatz Erweiterung  

 1934 

• Instandsetzung Kirche 
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 1940 

• Etat 

 1943 

• Voranschläge 

 1947, 1964 

• Kirchenvorstand 
 1952, 1965 

• Haushaltspläne 

 1957 

• Erbpacht Kempers 

 1957 

• Küster 
 1960 

• Erbpacht  

 1960 - 1981 

• Kirchliche Statistik  

 1961 

• Grundstücke 
 1964 

• Außerordentlicher Haushalt: Neubau Kindergarten mit Schwesternheim  

 1966 

• Kindergarten  

 1968 

• Feuerversicherung  
 1970 - 1971 

• Kirchen Instandsetzung 

Karton 010 

 (20. Jh.) 

• Kirchliche Statistik 

 1897, 1908, 1914, 1929, 1948 

• Jahresrechnungen 
 1903 

• Rechnung 

 1909 - 1937 

• Revisionen  

 1925, 1934 

• Voranschlag  
 1928 - 1933 

• Jahresrechnung 

 1934 

• Ausmalung der Kirche 

 1939 - 1940 

• Kirchenvorstandswahl 
 1940 - 1947 

• Jahresrechnungen 

 1943 

• Voranschlag  

 1964 

• RWE 

 1971 

• Kirchenfenster 
 1974 

• Sakristei 
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 1977 

• Pfarrgemeinderat Mitglieder  

 1979 

• Kirchenrenovierung 

 1979 

• Kirchenvorstandswahl 
 1981 

• Wahl Pfarrgemeinderat 
 

Karton 011 

 1897, 1899, 1901, 1902, 1905, 1915 - 1918, 1927, 1935, 1944 1944 

• Jahresrechnungen 
 1926 

• Etat 

 1940 - 1941 

• Finanzstatistik  

 1940 - 1963 

• Kollektenkarten 

 1950 - 1968 

• Haushaltsrechnungen  
 1954 

• Sammlung für Renovierung der Kirche 

 1979 

• Friedhoff: Zeichnung Leichenhalle 

 1979 

• Pläne Kirchplatzbefestigung 
 1980 

• Foto Schwester Barselius geb. Weidemann 

Karton 012 

 1956 - 1961 

• Haushaltsplan 

 1960 

• Wartung der Turmuhr von Läuteküster Jordan 
 1964 

• Erbbau Langenberg 

 1965 

• Bebauungsplan Liedern 

 1965 

• Gebäude-, Feuer- und Sturmschädenversicherung 
 1965 

• Umbau Kirche: Baukosten 
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Pläne 

01 Pfarrhaus 

P 151.03 (um 1994) 

Erd- und Obergeschossgrundriss des Pfarrhauses 
Maßstab: o. A. 

Format: ca. 30 x 40 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 10 

P 151.02 16. September 1994 

Schnitt und Grundrisse des Pfarrhauses 
Ausführung: Architekt: Joachim Leson, Bocholt 

Maßstab: 1:100 

Format: ca. 40 x 75 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 10 
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02 Kindergarten 

P 151.08 September 1962 

Vorentwurf Kindergarten: Grundriss und Ansichten 
Ausführung: Architekt Bernhard Bücker, Anholt, Borken 

Maßstab: 1:200 

Format: 63 x 47 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

                 alte Archivsignatur: B III 

P 151.09 April 1963 

Bauentwurf Kindergarten: Grundriss und Ansichten 
Ausführung: Architekt Bernhard Bücker, Anholt, Borken 

Maßstab: 1:100 

Format: 103 x 57 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

                 alte Archivsignatur: B III 

P 151.10 April 1963 

Bauentwurf Kindergarten: Grundriss, Schnitt und Ansichten 
Ausführung: Architekt Bernhard Bücker, Anholt, Borken 

Maßstab: 1:100 

Format: 103 x 57 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

                 alte Archivsignatur: B III 
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03 Pfarrgrenzen 

P 151.01 (um 1995) 

Plan von Loikum mit Markierung der von Werth St. Peter und Paul, 

Hamminkeln St. Mariä Himmelfahrt und Ringenberg Christus König 

eingepfarrten Gebiete 
Maßstab: o. A. 

Format: ca. 40 x 45 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 10 



 14 

04 Flurkarten 

P 151.04 1924 

Flurkarte der Gemeinden Werth und Liedern 
Ausführung: Preuß. Katasteramt, Bocholt 

Maßstab: o. A. 

Format: 99 x 68 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

                 alte Archivsignatur: B I 

P 151.05 1935 

Flurkarte Gemarkung Werth Nr. 141, Flur 6 
Ausführung: Katasteramt Borken 

Maßstab: 1:1000 

Format: 102 x 70 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

                 alte Archivsignatur: B III 

P 151.06 1941 

Flurkarte Gemarkung Werth Nr. 141, Flur 4 
Ausführung: Katasteramt Borken 

Maßstab: 1:500 

Format: 102 x 70 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

                 alte Archivsignatur: B III 

P 151.07 1941 

Flurkarte Gemarkung Werth Nr. 141, Flur 5 
Ausführung: Katasteramt Borken 
Maßstab: 1:1000 

Format: 102 x 70 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

                 alte Archivsignatur: B III 
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Pfarrei J 282 / BAM J 282 

Standort: 
Pfarrei: KB 1 - 12 

 

 

 

 

Kirchenbücher der Pfarrei Werth, St. Peter und Paul 

 

KB 

Nr. 

Taufen Heiraten Tote Erstbeichten Erstkom. Firmungen 

 

 

1 

 

1719 – 1809  

 

1719 – 1807  

    

 

2 

 

1809 – 1893  

     

 

3 

  

1808 – 1911  

    

 

4 

   

1808 – 1880  

   

 

5 

 

1894 – 1995 

     

 

6 

  

1911 –  

    

 

7 

   

1880 – 1998 

   

 

8 

    

1929 – 1963  

 

1929 – 1963  

 

1928 – 1977  

 

9 

      

1982 – 2011  

 

10 

     

1990 –  

 

 

11 

 

1996 –  

     

 

12 

   

1999 –  

   

 

 

      

 

 

      

 

 

      

 

 

      

 

 

      

 

 

      

 

Von 1567 - 1709 hatte Werth das reformierte Bekenntnis angenommen. 

➔ Auskünfte: Landeskirchliches Archiv der Evangelischen Kirche von Westfalen, Bielefeld 
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Hinweise auf Exemplare des Katholischen Kirchenblattes 

 
Unser Kirchenblatt / [Bocholt, Spork, Anholt, Suderwick, Werth, Rhede, Barlo]: 

 

Jahrgang vorhanden Signatur 

1934 H. 36-52, nur das Bl. mit der 

Gottesdienstordnung vorh. 

BAM/Z:0346-2 

1935 H. 52 BAM/Z:0346-6 

1936 H. 1 BAM/Z:0346-9 

1936 H. 14 BAM/Z:0346-8 

 

 

Katholisches Kirchenblatt für die Pfarr- und Rektoratgemeinden des Dekanates Borken außer 

Bocholt / [Liebfrauen Bocholt, Gymnasialkirche St. Agnes Bocholt, St. Georg Bocholt, St. 

Josef Bocholt, Klosterkirche St. Klara Bocholt, Anholt, Barlo, Dingden, Rhede, Werth]: 

 

Jahrgang vorhanden Signatur 

1923 H. 26.31.33-40 BAM/Z:0343-4 

 
 


